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Liebe Leserinnen und Leser,

inhaLt2

auf dem Titelbild sehen Sie  unsere 
Osterkerze, die dieses Jahr der 
Malkreis gestaltet hat. Wer mehr 
vom Malkreis sehen möchte, der sei 
herzlich eingeladen zur Ausstellung in 
der Andreaskirche vom 1.–15.10.2023 
(siehe auch S. 17-19).

Wir beteiligen uns mit einigen Ver-
anstaltungen an der Stadtteilwoche 
Fürstenried-Forstenried-Solln vom 
15. – 21.6.2023 (siehe Seite 8).  
Schauen Sie doch vorbei.

Wir wachsen zusammen in der Sub-
region mit Pullach und Solln. Einige 
Gottesdienste finden seit letztem 
Jahr gemeinsam statt. Wir tauschen 
die Kanzeln, und im Sommer gibt es 
erstmals Abendgottesdienste in der 
Andreaskirche. Damit Sie gut infor-
miert sind, hat Herr Martin Jäger 

die Kirchen und Pfarrer*innen für Sie 
zusammengestellt (siehe S. 6-7). 

Ihnen wünsche ich eine gesegnete 
österliche Freudenzeit 

 ihr Pfarrer
Johannes Schuster



„Seid dankbar in allen Dingen!“
So sagt es Paulus in 1. Thess. 5, 
18: „Seid dankbar in allen Dingen; 
denn das ist der Wille Gottes in 
Christus Jesus für euch.“ Dank im 
Alltag kann vielerlei Anlässe ha-
ben. In einem Gedicht von H. M. 
Enzensberger heißt es: 
„Vielen Dank für die Wolken. 
Vielen Dank für das wohltempe-
rierte Klavier und, warum nicht, für 
die warmen Winterstiefel. 
Vielen Dank für mein sonderbares 
Gehirn und für allerhand andre 
verborgene Organe, für die Luft 
und natürlich für den Bordeaux 
(…). 
Vielen Dank für die vier Jahres-
zeiten, für die Zahlen und für das 
Koffein, sowie für den Schlaf, für 
den Schlaf ganz besonders und, 
damit ich es nicht vergesse, für 
den Anfang und das Ende, und die 
paar Minuten dazwischen instän-
digen Dank, und meinetwegen für 
die Wühlmäuse draußen im Garten 
auch.“
In seiner Dankbarkeit für das Leben 
nennt Enzensberger Großes und 

GEistLichEs Wort

anGEdacht
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Kleines, Natürliches und Kulturel-
les in bunter Mischung; mir gefällt 
dabei besonders die ironische Ge-
brochenheit - auch das Ärgerliche 
schließt er in den Dank ein. 
Dankbarkeit verwandelt den Alltag, 
mit allem, was er an Gutem und 
Schwerem enthält. Paulus sagt: 
Seid dankbar in allen Dingen. Es ist 
also nicht abhängig von dem, was 
man hat: Materielles, Gesundheit, 
Familie, Freunde oder Glück. Und 
es ist nicht nur auf das Positive be-
schränkt. Es schließt wirklich alles 
ein, auch die Wühlmäuse im Gar-
ten. Und alles andere, was unser 
Leben belastet. 
Dankbarkeit ist eine Lebenseinstel-
lung, eine Haltung, die weiß, dass 
ich all das, was mein Leben aus-
macht, nicht mir selbst verdanke, 
sondern Gott. Mein Leben ist ein 
Geschenk, das ich jeden Tag aufs 
Neue aus Gottes Hand nehme. 

Es grüßt Sie sehr herzlich 

Ihre Pfarrerin 
Ortrun Kemnade-Schuster
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Gemeindeversammlung am 12.3.23
Die Andreasgemeinde wird kleiner
Die Anzahl unserer Gemeindeglieder 
geht zurück. Vor 50 Jahren hatte die 
Andreaskirche über 10.000 Mitglieder 
und zwei Pfarrer. Auch die Schlüsselzu-
weisung der Landeskirche – also die fi-
nanziellen Mittel – werden nach der An-
zahl der Gemeindeglieder berechnet. 

 Taufe Beerdigung Austritt Eintritt
2019 17 41 80 5
2020 19 37 71 3
2021 20 46 116 2
2022 23 43 149 4

für die Altenheimseelsorge im Prode-
kanat und 

•	eine	50	%	Pfarrstelle	geht	als	Flexistel-
le in die Subregion mit Solln und Pul-
lach.

D.h. von den momentan 3,25 Stellen 
werden für die Andreasgemeinde 1,75 
übrigbleiben. Das wird zwangsläufig zu 
Veränderungen führen müssen. 
In der Gemeindeversammlung wurde 
vorgeschlagen, einen Ideen-Wettbewerb 
auszuschreiben, wie unsere Kirchenge-
meinschaft noch vertieft werden könnte 
durch neue, bisher noch nicht erprobte 
Aktivitäten. Das müssten dann Aktivitä-
ten sein, die von ehrenamtlichen Mitar-
beitenden verantwortet werden. Wenn 
Sie Vorschläge und Ideen haben, dann 
melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Gemeinsame Gottesdienste in der Sub-
region
Mit sogenannten regionalen Gottes-
diensten wollen wir gemeinsam mit Pul-
lach und Solln Gottesdienste zu Anlässen 
feiern, bei denen in einer Kirchengemein-
de nur wenige Menschen zusammenge-
kommen. In den Sommerferien werden 
wir Abendgottesdienste feiern, so dass 
eine Pfarrerin in zwei Kirchengemein-
den den Gottesdienst leiten kann. In der 
Andreaskirche werden am 13.8. und am 
10.09. um 19 Uhr Abendgottesdienste 
stattfinden. Der Gottesdienst am Sonn-
tagvormittag entfällt dafür. Außerdem 
planen wir eine Predigtreihe im Sommer 
zu „Liebesgeschichten in der Bibel“. 

Pfarrer Johannes Schuster

Neben den Kirchenaustritten führten 
besonders die demographische Entwick-
lung (mehr Beerdigungen als Taufen) und 
mehr Austritte als Eintritte in unserer 
Kirchengemeinde zu einem jährlichen 
Schwund an Gemeindegliedern. 

2012 2013 2014 2015 2017 2018 2019 2020 2021 2022

5694 5628 5460
5085

5352
4930 4799 4655 4455 4293

Gemeindemitglieder 2012-2022

Neue Landesstellenplanung für 2024 
Folgende Änderungen sind beschlossen 
worden:
•	Die	 halbe	 Kirchenmusikerstelle	 und	

eine
•	25%	 Pfarrstelle	 werden	 ganz	 gestri-

chen. 
•	Eine	25%	Pfarrstelle	wird	umgewidmet	
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Umweltverschmutzung durch achtlos 
weggeworfenen Müll? Das muss nicht 
sein. Regelmäßig organisiert unser Um-
welt-Arbeitskreis darum Clean-Ups rund 
um die Andreaskirche. Beim letzten am 
25. März fanden sich wieder viele frei-
willige Helfer und säuberten die Gegend 
rund um die Kirche. 

clean-Up um die andreaskirche
12 Uhr an der Andreaskirche. Klein und 
Groß – jede*r ist willkommen!
Mitglieder des Teams waren auch bei der 
letzten großen Klimademo dabei.
Außerdem kümmert sich der Umwelt-Ar-
beitskreis gerade um die Rezertifizierung 
des Grünen Gockels, des Umweltmanage-
ment-Systems für  Kirchengemeinden 
 sowie um die Anschaffung einer Regen-
tonne an der Andreaskirche.
Bei der Stadtteilfestwoche Fürsten-
ried-Forstenried-Solln vom 15. bis 21. 
Juni auf der Wiese bei den Sportplätzen 
an der Herterichstraße sind wir natürlich 
auch vertreten. Und wir bereiten den 
Umweltgottesdienst am 23.7. in Forst 
Kasten vor. Ein buntes Programm, und 
wir freuen uns immer über Verstärkung 
im Team.

Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster

Der gesammelte Müll wurde sorgfältig 
getrennt und entsorgt. Haben Sie Lust 
mitzumachen? Der nächste Clean-Up 
findet statt am 16. September von 10-
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fürstenried

Pfarrer 
Johannes Schuster

Pfarrerin Ortrun
Kemnade-Schuster

Pfarrerin 
Antonia Janßen

Pfarrer 
Martin Zöbeley

Vikarin
Cordula Bürgers

andreaskirche

Jakobuskirche

6 UnsErE sUbrEGion
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solln

Pullach

7UnsErE sUbrEGion

Dekan  
Christoph Grötzner

Pfarrerin Dr.  
Christina Ehring

Pfarrerin 
Regina Hallmann

Petruskirche

apostelkirche
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tischabendmahl am  
Gründonnerstag

sEniorEn

Ein besonderer Abend und ein besonderer 
Ort – das war unser Gründonnerstag im 
Gemeindesaal. Eine lange Tafel war ge-
deckt mit köstlichem Essen, mit Brot und 
Wein. Geleitet von Pfarrerin Antonia Jan-
ßen haben wir uns gemeinsam erinnert an 
das letzte Mahl, das Jesus mit seinen Jün-
gerinnen und Jüngern am Abend vor seinem 
Tod gefeiert hat. Wir haben der intensiven 
Stimmung dieses Abends nachgespürt, 
haben vertraute Worte gehört und Lieder 
gesungen, haben uns gegenseitig Brot und 
Saft gereicht und dabei und beim gemein-
samen Essen Gemeinschaft erfahren. 

Pfarrerin Antonia Janßen

stadtteilwoche fürstenried-
forstenried-solln 15.-21.6.
andreas ist dabei 

Unsere Stadtteile feiern und zeigen, was 
sie alles an Engagement zu bieten haben. 
Das ist eine tolle Sache, und es wird viele 
lohnende Dinge zu entdecken geben. Und 
natürlich sind wir als Andreasgemeinde mit 
dabei und laden zu verschiedenen Angebo-
ten ein:
Fr., 16.6., 19:30 Uhr: ökumenisches 
Taizé-Gebet in der Andreaskirche 
Sa., 17.6.+So., 18.6.: Stand des Umwelt-AKs 
auf dem Infomarkt mit Lastenrad zum Aus-

probieren 
Sa., 17.6., 15-16 Uhr: Orgel- und Turmfüh-
rung für Kinder
So., 18.6., 9 Uhr: ökumenischer Festgottes-
dienst mit Bläserchor im Festzelt 
So., 18.6., 18 Uhr: Konzert der Kantorei in 
der Andreaskirche
Mo., 19.6., 19 Uhr: Politischer Stammtisch 
mit Lutz Taubert im ASZ Fürstenried-Ost

Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster
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Konfi Kids

„Du bist wunderbar gemacht!“ Dieser Zu-
spruch aus Psalm 139 stand als Motto über 
unserem ersten Konfi Kids-Wochenende 
im März. Am Freitag Abend durften die 21 
Mädchen und Jungen zu Beginn ihrer Konfi 
Kids-Zeit unsere Andreaskirche im Dunkeln 
bei einer Kirchenrallye erforschen. Josy 
Jäger aus dem Kindergottesdienst-Team 
führte die begeisterten Kinder mit ver-
schiedenen Fragen und Aufgaben durch die 
Kirche. Am Samstag ging es um das Ken-
nenlernen, um Gemeinschaft und auch um 
die eigene Person – immer unter dem Vor-
zeichen, dass wir alle wunderbar gemacht 

und Gottes Kinder sind. Ida Philipp, eben-
falls aus dem Kindergottesdienst-Team, un-
terstützte an diesem Tag Pfarrerin Antonia 
Janßen dabei. Ein fröhlicher Familiengot-
tesdienst am Sonntag, zu dem Jung und Alt 
gekommen waren, rundete dieses Wochen-
ende ab. Die Konfi Kids-Zeit wird noch bis 
Juni dauern – an drei weiteren Samstagen 
treffen wir uns, und am Ende steht am 25. 
Juni ein weiterer Familiengottesdienst mit 
anschließendem Grillfest für die Konfi Kids 
und ihre Familien.

Pfarrerin Antonia Janßen

nEWsLEttEr
Aktuelle Informationen per E-Mail frei Haus!
Tragen Sie bitte Ihre E-Mail-Adresse auf der Andreas-Website ein:
ev-andreasgemeinde.de
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aus der Konfiarbeit

Mit unseren Konfis wa-
ren wir im März auf 
Wochenendfreizeit in 
der Jugendsiedlung 
Roth mühle. Ein buntes 
Programm mit Spie-
len, Nachtwanderung, 
Lager feuer und natürlich 
inhaltlichen Einheiten 
zum Thema „Tod – und 
dann?“ standen auf dem 
Programm. Am 6.5. und 
13.5. haben wir die Kon-
firmationen gefeiert. Die 
Fotos gibt es im nächs-
ten Gemeindebrief! 
Beim Rückblick auf den 
Konfikurs waren die 
Konfis einhellig der Meinung, dass es sich 
gelohnt hat, beim Konfikurs mitgemacht 
zu haben. Die meisten waren mit viel Spaß 

dabei. Besondere High-
lights waren die Freizeit 
und die gemeinsamen 
Ausflüge und Konfita-
ge. Aber auch, dass die 
Themen viel mit ihnen 
selbst zu tun hatten, so-
wie besondere Aktionen 
wie Actionbounds und 
Schokorallye zum Thema 
Fair Trade kamen gut an. 
Und der nächste Jahr-
gang steht derweil schon 
in den Startlöchern: 30 
Anmeldungen sind ein-
gegangen. Im Juli star-

ten wir mit einem ersten Kennenlerntag, 
und im August fahren wir für 5 Tage auf 
das Konficamp in Wittenberg. 

Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster 
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ders die frisch Konfir-
mierten, sind herzlich 
eingeladen.)

16.-18.06.2023 Jugendfreizeit in Kö-
nigsdorf. Wir fahren 
mit dem Fahrrad nach 
Königsdorf in ein Selbst-
versorger-Blockhaus. 
Anmeldung über Pfarrer 
Schuster bis 24.05. 

21.07.2023 Sommerparty & Ab-
schlussgrillen im Garten

9.-13.8.2023  KonfiCamp in Wittenberg
Pfarrer Johannes Schuster

KonfiCamp in Wittenberg

aktuelles aus der Jugendarbeit

Besuch bei Luther

JUGEnd

Jugendfreizeit Köngisdorf

Alle Informationen laufen über eine 
WhatsApp-Gruppe. Melde dich mit deiner 
Handynummer bei Pfarrer Schuster (0151 
21276599), und schon bist du über alles 
informiert.
Die Treffen der Jugend in der Schulzeit 
finden jeden Freitag ab 18.30 Uhr im Ju-
gendraum der Andreaskirche statt. Beson-
dere Aktionen gibt es an folgenden Termi-
nen:
19.05.2023 "After Konfi" Party mit 

gemeinsamem Grillen 
(Die Konfirmationen sind 
vorbei und alle, beson-
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donnErstaG, 18. Mai 2023

Christi Himmelfahrt 
10:00 Uhr: Gottesdienst im Grünen auf der
Kreuzwiese im Forstenrieder Park
Dekan Grötzner
mit Bläserchor

sonntaG, 21. Mai 2023

10:00 Uhr: mit Abendmahl
Jubiläumskonfirmation
Pfarrerin Janßen  
mit Instrumentalensemble
anschließend: Kirchentreff

saMstaG, 27. Mai 2023
19:00 Uhr: in der Dorfkirche  
St. Nikolaus Neuried,
Pfarrer Schuster

sonntaG, 28. Mai 2023

Pfingstsonntag 
10:00 Uhr: mit Abendmahl
Pfarrer Schuster

MontaG, 29. Mai 2023

Pfingstmontag 
11:00 Uhr: Regionaler Familiengottesdienst 
in der Jakobuskirche 
(Pullach, Jakobusplatz 1),
Pfarrerin Janßen

sonntaG, 4. JUni 2023

10:00 Uhr: mit Abendmahl
Prädikant Schwarz
anschließend: Eine-Welt-Verkauf

saMstaG, 10. JUni 2023

19:00 Uhr: in der Dorfkirche  
St. Nikolaus Neuried,
Pfarrer Schuster

sonntaG, 11. JUni 2023

10:00 Uhr: Pfarrer Schuster

frEitaG, 16. JUni 2023

19:30 Uhr: Taizé-Gebet
Andreaskirche

sonntaG, 18. JUni 2023

9:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zur 
Stadtteilwoche  
(Festwiese beim TSV Solln,  
Herterichstraße 139),
Pfarrerin Kemnade-Schuster,
mit Bläserchor

sonntaG, 25. JUni 2023

10:00 Uhr: Familiengottesdienst
Pfarrerin Janßen
mit Kinderprojektchor

andrEasKaLEndEr

Gottesdienste Mai - oktober 2023



13

sonntaG, 30. JULi 2023

10:00 Uhr: Pfarrerin Janßen

sonntaG, 6. aUGUst 2023

10:00 Uhr: mit Abendmahl
Pfarrer Schuster
anschließend: Eine-Welt-Verkauf

sonntaG, 13. aUGUst 2023

19:00 Uhr: Abendgottesdienst in der 
Andreaskirche
Pfarrer Zöbeley

sonntaG, 20. aUGUst 2023

10:00 Uhr: mit Abendmahl
Pfarrerin Kemnade-Schuster 

sonntaG, 27. aUGUst 2023

10:00 Uhr: Pfarrerin Hallmann

sonntaG, 3. sEPtEMbEr 2023

10:00 Uhr: mit Abendmahl
Prädikant Schwarz
anschließend: Eine-Welt-Verkauf

frEitaG, 8. sEPtEMbEr 2023

19:30 Uhr: Taizé-Gebet
(St. Matthias, Fürstenried-West)

sonntaG, 10. sEPtEMbEr 2023

19:00 Uhr: Abendgottesdienst in der 
Andreaskirche
Pfarrerin Glaser

andrEasKaLEndEr

Gottesdienste Mai - oktober 2023
sonntaG, 2. JULi 2023

10:00 Uhr: mit Abendmahl 
Pfarrer Schuster
anschließend: Eine-Welt-Verkauf

sonntaG, 9. JULi 2023

10:00 Uhr: Partnerschaftsgottesdienst
mit Gästen aus Tansania
Pfarrerin Kemnade-Schuster  
und Pfarrer Sanga
10:00 Uhr: Kindergottesdienst
anschließend: Kirchentreff

frEitaG, 14. JULi 2023

19:30 Uhr: Taizé-Gebet
(St. Johann Baptist, Solln)

sonntaG, 16. JULi 2023

10:30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
anschließend: Ökumenisches Sommerfest 
Pfarrer Schuster 

saMstaG, 22. JULi 2023

19:00 Uhr: in der Dorfkirche  
St. Nikolaus Neuried
Vikarin Bürgers

sonntaG, 23. JULi 2023

10:00 Uhr: Umweltgottesdienst in Forst 
Kasten mit Bläserchor
Pfarrerin Kemnade-Schuster 
und Umweltteam
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sonntaG, 17. sEPtEMbEr 2023

10:00 Uhr: mit Abendmahl 
Vikarin Bürgers
10:00 Uhr: Kindergottesdienst mit  
Segnung
anschließend: Kirchentreff

sonntaG, 24. sEPtEMbEr 2023

10:00 Uhr: mit Einführung der neuen  
Konfirmand*innen 
Pfarrerin Kemnade-Schuster

sonntaG, 1. oKtobEr 2023

Erntedank
10:00 Uhr: Familiengottesdienst  
mit Kinderprojektchor 
mit Abendmahl 
Pfarrerin Janßen
anschließend: Eine-Welt-Verkauf
anschließend: Kirchentreff
und Vernissage

diEnstaG, 3. oKtobEr 2023

10:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in 
der Dorfkirche St. Nikolaus Neuried mit 
Kirchenführung und Frühschoppen im 
Wirtshaus Lorber
Pfarrer Schuster und Pfarrer Desch

sonntaG, 8. oKtobEr 2023

10:00 Uhr: Prädikant Schwarz
10:00 Uhr: Kindergottesdienst

frEitaG, 13. oKtobEr 2023

19:30 Uhr: Taizé-Gebet
(Andreaskirche, Fürstenried-West)

sonntaG, 15. oKtobEr 2023

10:00 Uhr: Diakonie-Gottesdienst  
mit Abendmahl mit Gosopelchor, 
Pfarrer Schuster 
anschließend: Kirchentreff

sonntaG, 22. oKtobEr 2023

10:00 Uhr: Vikarin Bürgers
10:00 Uhr: Kindergottesdienst

sonntaG, 29. oKtobEr 2023

10:00 Uhr: Pfarrerin Janßen 

diEnstaG, 31. oKtobEr 2023

Reformationstag
19:00 Uhr: Gottesdienst 
in der Andreaskirche
mit Bläserchor
Dekan Grötzner

Schon	bald	ist	es	so	weit:	Am	Sonntag	Ex-
audi, 21. Mai 2023, feiern wir um 10 Uhr 
einen Festgottesdienst zur Jubiläumskon-
firmation. Besonders laden wir dazu alle 
ein, die 2023 das silberne (25 Jahre), gol-
dene (50 Jahre) oder gar eiserne oder alles 

Jubelkonfirmation
darüber (65 Jahre oder mehr) Jubiläum ih-
rer Konfirmation feiern können. Sollten Sie 
keinen Brief vom Pfarramt erhalten haben, 
aber diesen Festtag dennoch gerne bei und 
mit uns feiern wollen, melden Sie sich bitte 
im Pfarramt oder bei Pfarrerin Janßen.
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Kirchenvorstand: Treffen monatlich.

Gesprächskreis Windmühle: monat-
lich montags um 15:30 Uhr

instrumental-Ensemble: Probe 14- 
tägig montags um 10:45 Uhr. 

Lugano-Lerchen: Ökumenischer Sing-
kreis für „Best Agers“ monatlich dienstags

Kantorei: Chorprobe wöchentlich  
dienstags, 19:30 Uhr.

Malkreis: wöchentlich mittwochs, 9 Uhr

andreas Gospel singers: Chorprobe 
wöchentlich mittwochs, 19:30 Uhr.

bläserchor: Chorprobe wöchentlich 
donnerstags, 19:45 Uhr

Meditation: freitags von 8 bis 9 Uhr

Eine-Welt-Verkauf: am ersten Sonn-
tag im Monat nach dem Gottesdienst

Kirchentreff-team: monatlich nach 
dem Gottesdienst

hauskreis: monatlich in Privatwohnun-
gen

Nähere Infos zu den einzelnen Gruppen 
finden Sie auf unserer Website 
https://www.ev-andreasgemeinde.de.

Wiederkehrende termine

Evang.-Luth. Kirchengemeinde München Andreaskirche

Gemeindearbeit der Andreaskirche
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sommerkonzert - andreas Gospel singers
Sommerkonzert? Ja, tatsächlich. Wir bre-
chen mit der Tradition: Unser Gospelkon-
zert findet dieses Jahr am 23. Juli statt, 
diesmal um 19 Uhr. Damit bleibt genügend 
Zeit z.B. für einen anschließenden Biergar-
tenbesuch – sofern das Wetter mitspielt. 
Darauf haben wir leider keinen Einfluss, 
auf die Auswahl der Lieder schon. Das Pro-
gramm steht bereits, wie immer eine bunte 
Mischung verschiedener Genres und Tempi, 
Songs aus unserem Repertoire sowie neu 
einstudierte. Selbstverständlich wird flei-
ßig geübt. Mit Zusatzproben, weil die Zeit 
bis zum Konzert viel zu schnell vergeht.
„Glorify the Lord“ (Lobet den Herrn) ist das 
Motto unseres Sommerkonzertes. Wir soll-

ten uns auf die positiven Dinge im Leben 
besinnen und dankbar dafür sein.
(Aber keine Sorge: Auch dieses Jahr werden 
wir im Advent singen, nur ein bisschen an-
ders. Lassen Sie sich überraschen.)
Wir hoffen, Sie am Sonntag, den 23. Juli, 
ab 18 Uhr in der Andreaskirche begrüßen 
zu können.
Der Eintritt ist wie immer frei, über Spen-
den freuen wir uns.
Fragen an den Chor gern an:  
chor@andreasgospelsingers.de

Christa Reusch, Andreas Gospel Singers

Im Rahmen der Stadtteilwoche Forsten-
ried/Solln/Fürstenried im Juni sei beson-
ders auf ein ökumenisches Chorkonzert 
hingewiesen.
Es findet in der Andreaskirche am 18. Juni 
um 18 Uhr  bei freiem Eintritt statt.
Es wirken zwei Chöre und ein Streicheren-
semble mit - der Kirchenchor der katholi-
schen Nachbargemeinde von St. Matthias 
unter der Leitung von Frau Roswitha Kuttig 

und die Kantorei der Andreaskirche unter 
der Leitung von Michael Pfeiffer. Zur Auf-
führung kommen Werke von Pachelbel, 
Telemann, Durante (Magnificat) u.a. 
Ferner wird am Samstag, 17.6. von 15-16 
Uhr speziell für Kinder eine Orgelführung 
und eine Turmbesteigung angeboten.
Die näheren Informationen sind auch zu 
entnehmen aus dem Gesamtprogramm der 
Stadtteilwoche.
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ausstellung des Malkreises 1.-15.10.23 

Oda Rauch

Nikolaus Rauch

Liebe Freunde der Andreasgemeinde,
Sie merken es nicht, aber im Verborgenen beleben sich weiße Untergründe mit Formen 
und Farben - schauen Sie es sich an! Am Sonntag, 1.10. (Vernissage mit Sektempfang 
nach dem Gottesdienst), am Sa, 7.10., So, 8.10. und Sa, 14.10., jeweils von 11 - 16 Uhr. Am 
15.10. nach dem Gottesdienst verschwindet der Zauber wieder. 
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Piri Thoma

Thomas 
Blumenthal

Kathrin Süss 

Jürgen Powarzynski
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Christina 
Ikonomidis

Sonja Baumann

Jürgen Powarzynski
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Endlich ist es wieder soweit: Im Juli kom-
men vier Gäste aus unseren tansanischen 
Partnergemeinden in unser Prodekanat 
München-Süd:
• Dekan Boaz Mbilinyi, Dekanat Kidugala
• Pfarrer Elly Sanga, Pfr. aus Igosi und 

stellv. Dekan des Dekanats Njombe
• Frau Hilda Chaula, Lehrerin i.R. aus Kidu-

gala
• Frau Maria Lupenza, Medical Assistant 

Officer, aus Njombe
Besuche aus Tansania sind immer eine be-
sondere Bereicherung: Wir treffen Freunde 
und spüren den verbindenden Geist Gottes. 
Wir begegnen einer anderen Kultur und se-
hen so manches mit neuen Augen. Es ist 
spannend, den eigenen Horizont zu weiten.

Gäste aus tansania

für gemeinsame Ausflüge. Sie sind zu allen 
Veranstaltungen herzlich eingeladen.
Die Begegnungen finden in vielen Gemein-
den unseres Prodekanats München-Süd 
statt. In der Andreaskirche dürfen wir am 
9.7. zwei tansanische Gäste in unserem 
Partnerschaftsgottesdienst und am 24.7. 
im Gesprächskreis Windmühle begrüßen.
Wir freuen uns, wenn Sie Lust haben, dabei 
zu sein. 
Ein ausführliches Programm wird rechtzei-
tig auf: 
https://www.partnerschaft-tansania-mu-
enchen.de/partnerschaft-muenchen-sued/
muenchen-sued-begegnungen erscheinen. 

Sie können auch 
diesen QR-Code 
scannen, um auf 
die Seite zu gelan-
gen.

Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster

Drei große aktuelle Themen werden dabei 
heuer im Mittelpunkt stehen:
• Unsere Kirche der Zukunft
• Interreligiöse Zusammenarbeit
• Unser Beitrag für den Umweltschutz
Darüber hinaus bietet das Programm reich-
lich Zeit zum Austausch miteinander und 

tansania
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Getauft wurden

Nils Heinrich
Lars Heinrich
Vincent Richard Sesselmann
Katharina Elisabeth Bundscherer

bestattet wurden

Grete Heider, 98 Jahre
Otto Roth, 88 Jahre
Norbert Brendel, 83 Jahre
Margot Baierl, 91 Jahre
Marianne Stöth, 78 Jahre
Hans Joachim Schluppkotten, 87 Jahre
Martin Schubert, 84 Jahre
Heyde Zerweck, 81 Jahre
Ursula-Karin Rusitska-Welz, 80 Jahre
Werner Breitling, 82 Jahre
Christa Meyer, 80 Jahre
Stefan Dietel, 60 Jahre

freud und Leid in unserer Gemeinde
Taufen, Trauungen, Bestattungen

Evangelischer friedhofsfahrdienst
Das evangelische Dekanat München 
bietet einen Friedhofsfahrdienst an. 
Das kostenlose Angebot richtet sich vor 
allem an ältere Menschen, die aus ge-
sundheitlichen oder finanziellen Grün-
den keine Möglichkeit mehr haben, das 
Grab verstorbener Angehöriger und 
Freunde in München zu besuchen. Eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer 
holen Sie zu Hause ab, fahren Sie zum 
Friedhof, begleiten Sie zum Grab und 
bringen Sie auch wieder nach Hause. 
Unter der Telefonnummer 31 20 31 20 
kann man sich Montag bis Freitag von 
9 bis 19 Uhr anmelden.

KasUaLiEn
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Pfarrer Johannes Schuster 

Die nächste Ausgabe: Nr. 250
erscheint Ende September 2023.

Redaktionsschluss: 20. Juli 2023
Wir freuen uns über Anregungen,
Kommentare, Leserbriefe, Bilder,
Artikel – bitte melden Sie Ihren Beitrag 
bis 13. Juli 2023 in der Redaktion an 
(übers Pfarramt oder o.g. E-Mail-Adresse). 
Redaktionelle Bearbeitung behalten wir 
uns vor.

Dieser Gemeindebrief wurde bei Offprint 
in	M-Pasing	gedruckt:	auf	100	%	Recy-
cling-Papier, mit CO2-Zertifizierung und 
kurzem Transportweg. 

In dieser Ausgabe befindet sich auf Seite 
15 ein Überweisungsträger für Spenden 
zugunsten der Gemeindearbeit in der 
Andreaskirche.
Wir danken herzlich für alle Gaben!

AM RANDE BEMERKT
Was bleibt von dieser Bischofswahl in 
Erinnerung? Natürlich, wer schließlich 
gewählt wurde: Christian Kopp, unser 

Münchner Regionalbischof, wird am 1. 
November die Nachfolge von Landesbi-

schof Heinrich Bedford-Strohm antreten. 
Gratulation.

In Erinnerung bleibt aber auch die Wahl 
an sich: Wahl-Marathon, Wahl-Krimi 

waren da noch die freundlicheren Kom-
mentare der Medien. Hängepartie, Wahl 
gescheitert, Wahl geplatzt, Wahldebakel, 

Denkzettel fürs Kirchenparlament die 
drastischeren.

Unsinn dies alles: Wenn es ein Stim-
menpatt ist, das die Wahl vorläufig 

unentschieden macht, dann ist das nichts 
anderes als die Widerspiegelung einer 
bunten Meinungs- und – ja, auch dies: 
- Entscheidungsvielfalt. Was ist daran 

schlimm?
Nichts war schlimm, vielmehr dies Aus-
druck des berühmten demokratischen 
Meinungsbildungsprozesses, der nun 

mal dauern kann: Unsere Landessynode, 
Entscheidungsorgan für die Bischofswahl, 
quälte sich über insgesamt sieben Wahl-

gänge und brauchte vier Sitzungstage 
(darunter auch ein paar Sitzungen hinter 

den berühmten verschlossenen Türen), 
bis sich zu aller Letzt und zu guter Letzt 

Kopp mit absoluter Mehrheit durchsetzte. 
Demokratie strengt an. Und grad deshalb: 

Nochmals Gratulation unserem neuen 
Bischof!  lt

iMPrEssUM
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EVanG.-LUth. KirchEnGEMEindE
MünchEn-andrEasKirchE

Kirche, Gemeinderäume, Pfarramt
Walliser Straße 11,
81475 München (Fürstenried)
Tel.	74	51	59	-	0,	Fax	74	51	59	-	18
pfarramt.andreaskirche.m@elkb.de
www.ev-andreasgemeinde.de

spenden- und Gemeindekonto
Konto Nr. 33669 – BLZ 701 694 66
IBAN: DE07 7016 9466 0000 0336 69
BIC: GENODEF1M03
Raiffeisenbank München-Süd eG

Pfarramt: 
Fr. Viehbeck / Hr. Jäger / Fr. Claus
Di 12-14 Uhr, Mi, Do, Fr 9-12 Uhr

PfarrtEaM
Pfarrer Johannes schuster
1. Pfarrstelle: Tel. 74 51 59 - 12,
johannes.schuster@elkb.de
Pfarrerin ortrun Kemnade-schuster
2. Pfarrstelle: Tel. 755 86 23,
ortrun.kemnade-schuster@elkb.de
Pfarrerin antonia Janßen
3. Pfarrstelle: Tel. 31 83 92 70
antonia.janssen@elkb.de
Vikarin cordula bürgers
Tel. 0172 37 89 403
cordula.buergers@elkb.de

Kantor
Michael Pfeiffer, Tel. 89 40 44 47
michael.pfeiffer@elkb.de

MEsnEr
Stipo Martinovic,
Walliser Str. 11, Tel. 0157 71 255 341

KirchEnVorstand
Frank Salziger, Vertrauensmann
Tel. 0176 281 255 90
Elke Ganzenmüller, stellv. Vertr.frau

KirchEnPfLEGErin
Eva Stricker
Tel. 70 05 96 62

fürstEnriEdEr KonzErtE E.V.
c/o Andreaskirche
dr. Petra carl, Vorsitzende

sEELsorGE
In seelsorgerlichen Angelegenheiten, für
Taufen, Trauungen und Beerdigungen
wenden Sie sich bitte direkt an Ihren
Pfarrer / Ihre Pfarrerin oder nehmen Sie
Kontakt über das Pfarramt auf.

Die Evangelische Telefonseelsorge
erreichen Sie rund um die Uhr unter
Tel. 0800 111 0 111.

EVanGELischEr soziaLdiEnst e.V. 
(Esd) 
Walliser Str. 13, 81475 München  
(Fürstenried) Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel.	75	77	77,	Fax	75	60	77
www.esd-m-fuerstenried.de
info@esd-m-fuerstenried.de
büro: Fr. Ikonomidis, Fr. Baumann
ambulanter Pflegedienst: fr. reichl
(auch: Züricher Str. 29, 81476 München)
Verlässliche nachmittagsbetreuung:
Fr. Ikonomidis
asz fürstenried
(alten- und service-zentrum):
Züricher Str. 80, Hr. Zieglmeier
Tel.	759	55	11,	Fax	745	91	21
info@asz-fuerstenried.de
familienzentrum friedenskapelle:
Kemptener Straße 73, Hr. Fellinger
Tel. 089 759 35 18.
familienzentrum@esd-m-fuerstenried.de

KontaKt


